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Nr. 401. Mittag- Ausgabe. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
om Kaiſer. 

Potsdam, 10. Juni. Der Kaiſer hatte eine recht gute Nacht. 
Die geringen Schlingbeſchwerden, welche ſich im Laufe des geſtrigen 
Tages einſtellten, ſind heute faſt ganz gehoben. 
10 Uhr auf und begab ſich alsdann in den Park. 
conferirte er etwa dreiviertel Stunden mit dem Juſtizminiſter Dr. von 
Friedberg. Heute um 12 Uhr erſcheint Oberſtallmeiſter von Rauch 
und nach 1 Uhr der Reichskanzler Fürſt von Bismarck zum Vortrag. 
Potsdam, 10. Juni. 
den Fürſten Radolin zum Vortrag. Um 1 Uhr 11 Min. traf der 
Reichskanzler Fürſt Bismarck auf der Station Wildpark ein. Zum 
Diner ſind keine Einladungen ergangen. Das Allgemeinbefinden Sr. 

Majeſtät des Kaiſers iſt gut. $ 
Potsdam, 10. Juni, Abends. Der Kaifer hatte einen ziemlich 
guten Tag. Die Schlingbeſchwerden haben ſich noch nicht ganz ver⸗ 
loren. Um 6 Uhr fuhren der Kaiſer und die Kaiſerin in geſchloſſenem 
Wagen nach Bornſtedt, begleitet von den Prinzeſſinnen Töchtern, 


Dr. Mackenzie und dem Flügeladjutanten Rittmeiſter Frhr. v. Vieting⸗ 
hoff. Um 5 Uhr hatte der Kronprinz dem Kaiſer einen Beſuch ab⸗ 
geſtattet. Fürſt Bismarck, welcher bis 3 Uhr mit dem Kaifer con- 
ferirte, fuhr von Schloß Friedrichskron zu Wagen nach Potsdam und 
von da bald nach 4 Uhr mit der Eiſenbahn nach Berlin zurück. 
Potsdam, 10. Juni. Ein heut ausgegebenes Bulletin lautet: 
Bei Sr. Majeftät dem Kaifer und König find in den letzten 
Tagen von Neuem leichte Schlingbeſchwerden aufgetreten, jedoch hat 
dies keinen weſentlichen Einfluß auf das Allgemeinbefinden gehabt. 
Mackenzie, Wegener, Krauſe, Leyden, Senator, 
Bardeleben. 


Die Neiſe der Kaiſerin. 

Elbing, 9. Juni. [Ausführlichere Depeſche.] Ihre Ma: 
jeſtät die Kaiſerin und Ihre K. Hoheit die Prinzeſſin Victoria mit 
Gefolge trafen per Extrazug um 11 Uhr 50 Min. auf dem feſtlich 
geſchmückten Bahnhofe ein. An demſelben waren 3200 Schülerinnen 
der hieſigen Mädchenſchulen aufgeſtellt, welche Blumen warfen. Zur 
Begrüßung Ihrer Majeſtät waren auf dem Bahnhof erſchienen: Der 
General v. Lettow, der Landrath Dippe, der erſte Bürgermeiſter Elditt, 
der Geh. Commerzienrath Schichau. Der commandirende General 
v. Kleiſt, der Oberpräſident, ſowie der Regierungspräſident waren in 
dem Zuge mit Ihrer Majeſtät eingetroffen. Nachdem auf dem Perron 
Ihrer Majeſtät, ſowie der Prinzeſſin Victoria Bouquets überreicht 
waren, erfolgte die Einfahrt in die Stadt, welche aufs Reichſte mit 
Blumen geſchmückt, einem großen Garten gleicht. Am Eingange der 
Stadt war ein prächtiger Triumphbogen angebracht, die Straßen waren 
von einer dichtgedrängzen Menſchenmenge beſetzt, welche Ihre Majeſtät 
mit endloſem Jubel empfing. 3900 Schüler, die Kriegervereine, alle 
Gewerke bildeten Spalier. An der rechten Seite der Straße hatte 
das Arbeiterperſonal der bekannten Cigarrenfabrik Loeſer u. Wolff 
Aufſtellung genommen. In der ganzen Länge ſtanden auf dem erhöhten 
Trottoir circa 1000 Arbeiterinnen mit weißen Schürzen und ebenſolchen 
hohen Hauben bekleidet. An den beiden Enden waren die männlichen Ar⸗ 
beiter, Handwerker ſowie die Fabrikbeamten aufgeſtellt. — Nach der An- 
ſprache des 1. Bürgermeiſters im Caſinoſaal trug die Tochter des Stadtraths 
Hänfeler ein Gedicht vor, worauf den hohen Herrſchaften Blumen 
überreicht wurden. Alsdann erfolgten die Vorſtellungen der Damen 
des Vaterländiſchen Frauenvereins, der Herren des Ueberſchwem⸗ 
mungscomités und anderer Herren, die fih um das Rettungswerk 
verdient gemacht haben, der Geiſtlichkeit, des Magiſtrats, der Kauf⸗ 
mannſchaft und der Vertreter der Stadtverordneten. Um 12 ½ Uhr 
begab ſich Ihre Majeſtät zum Geheimen Commerzienrath Schichan 
und nahm daſelbſt das Diner ein. An dem Diner nahmen 32 
Perſonen Theil. Gegenüber dem Platze der Kaiſerin befand ſich ein 
großes feſtlich geſchmücktes Bild des Kaiſers. Geheimer Commerzien⸗ 
rath Schichau brachte einen begeiſtert aufgenommenen Toaſt auf Se. 
Majeſtät den Kaiſer Friedrich aus, in welchem er die innigſten 
Wünſche für die baldige Geneſung des Kaiſers ausſprach. Ihre 
Majeftät die Kaiſerin gedachte mit großer Anerkennung des ebenſo 
reichen, wie reizenden Schmuckes der Stadt und bemerkte, daß ſie 
namentlich angenehm überraſcht geweſen ſei, ſo viele ſauber gekleidete 
Arbeiterinnen in der Aufftellung geſehen zu haben. Um 2% Uhr 
begab fih die Kaiſerin nach der Turnhalle, wo 300 Ueberſchwemmte 
Unterkunft gefunden haben. Hier wurde Allerhöͤchſtdieſelbe von dem 
Stadtrath Ziegler empfangen, ein kleines Mädchen ſagte ein Gedicht 
her. Nachdem Ihre Majeſtät unter Führung des Bürgermeiſters 
einen Rundgang durch die Halle gemacht und vielfach den von der 
Ueberſchwemmung Heimgeſuchten Troſt zugeſprochen hatte, erfolgte 
unter enthuſiaſtiſchem Jubel der Bevölkerung die Fahrt nach dem 
Bahnhof, wo die Kaiſerin um 3 Uhr die Rückreiſe antrat. 

Elbing, 9. Juni. Die Anſprache des Bürgermeiſters an die 
Kaiſerin lautete: 

„Ew. Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wollen allergnädigſt mir ge- 
ſtatten, Aller höchſtdieſelben im Namen der ſtädtiſchen Behörden in unſerer 
Stadt ehrerbietigſt willkommen zu heißen und dem freudigen Danke der 
Bewohner der hieſigen Ueberſchwemmungsgebiete für die hochherzige Theil⸗ 
nahme, welche Ew. Kaiſerliche und Königliche Majeſtät ebenſo wie Seine 
Majeſtät unfer allergnädigſter Kaifer und König denſelben in fo reſchem 
Maße bethätigt haben, Ausdruck zu geben. Daß Ew. Kaiſerliche und 
Königliche Majeſtät unter den obwaltenden Verhältniſſen und unter ſo 
großen perſönlichen Opfern dieſe Reiſe hierher unternommen haben, um 
Allerhöchſt ſelbſt durch Einnahme des Augenſcheins die hier herrſchende 
Noth und das Unglück kennen zu lernen, das iſt uns ein erneuter Beweis 
Allerhöchſter landesmütterlicher Huld und Fürſorge, welcher das heilige 
Band der Liebe und Treue, welches uns mit unſerem erhabenen Herrſcher⸗ 
hauſe verbindet, nur noch feſter und inniger knüpfen wird. Mit dem 
innigen Wunſche, welcher die treuen Herzen der Bewohner des Stadt⸗ und 
Landkreiſes Elbing beſeelt und dem inbrünſtigen Gebete: 

„Gott fege unſere edle Kaiferin und Königin! Gott erhalte uns 
1 geliebten Kaiſer und König und gebe ihm bald völlige Ge⸗ 
neſung!“ 

mit bieten Wunſche und Gebete heiße Em. Kaiſerliche und Königliche 
Majeſtät ich ehrerbietigſt willkommen in den Mauern der alten 12 ge⸗ 


treuen Stadt Elbing.“ 
Dirſchau, 9. Juni. Der kaiſerliche Zug if auf der Rückfahrt 
Nachmittags 3 ½ Uhr unter den brauſenden Hochrufen der zahlreich 


berbeigeftrömten Menge in den hieſigen Bahnhof eingefahren. Die 


Der Kaiſer ſtand um 
Geſtern gegen Abend 


Se. Majeſtät der Kaiſer empfing heute 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


wagen. 


durch den Oberpräſidenten entgegen. 


des Pelpliner Biſchofs. 


eingenommen. 
Weiterfahrt nach Konitz. 
Potsdam, 10. Juni, Nachts. 


und begab fih ſofort zu Wagen nach Schloß Friedrichskron. 
Straßburg i. E., 10. Juni. 


Tisza zum Präſidenten. 
Heeresmacht und der Ueberſchätzung der materiellen Kraft der Nation. 


Mächte den einzigen Ruhepunkt. Die umſichtige und vorlichtige 
Politik Oeſterreich⸗Ungarns wolle den Angriff und die Conflicte ver- 
meiden, doch ſeien Vertheidigungsmaßnahmen nothwendig. Jene 
würden ſich täuſchen, die aus den einzelnen vorgekommenen Incidenz⸗ 
fällen ſchließen wollten, daß die Monarchie im gegebenen Falle nicht 
fähig ſei, ihre ganze Kraft harmoniſch zu entfalten (lebhafte Zuſtim⸗ 
mung), „denn Harmonie herrſcht zwiſchen uns in unverbrüchlicher 
Treue für den Monarchen und im Gefühle der Pflicht für die Er⸗ 
haltung des Staates.“ (Langanhaltende Eljenrufe.) 

eſt, 10. Juni. Auf die Anſprachen der Präſidenten beider 
Delegationen erwiderte der Kaiſer: „Der Ausdruck Ihrer treuen Ge⸗ 
ſinnungen gereicht Mir zur herzlichen Befriedigung. In den wenigen 
Monaten, ſeit Ich Sie um Mich verſammelt ſah, iſt eine weſentliche 
Veränderung in der politiſchen Lage nicht eingetreten. Der Hingang 
Sr. Majeftät des deutſchen Kaiſers Wilhelm, Meines langjährigen 
Freundes und Verbündeten, hat Mich tief betrübt. Es erfüllt Mich 
mit Beruhigung, daß die nicht minder innigen Beziehungen, die Mich 
mit Sr. Majeſtät dem Kaifer Friedrich verbinden, dem zwiſchen den 
Nachbarreichen beſtehenden Freundſchafts⸗ und Friedensbunde auf's 
Vollkommenſte entſprechen. Die Beziehungen der Monarchie zu den 
auswärtigen Mächten tragen fortwährend einen durchaus freundſchaft⸗ 
lichen Charakter, auch ſind Europa die Segnungen des Friedens er⸗ 
halten geblieben. Wenn trotzdem Meine Regierung gezwungen iſt, 
in ihrer pflichtmäßigen Sorge für die Sicherung unſerer Grenzen und 
die Förderung unſerer Wehrkraft bedeutende Eredite in Anſpruch zu 
nehmen, ſo liegt der Grund hiervon hauptſächlich in der fortwähren⸗ 
den Unſicherheit der politiſchen Lage Europas, und in der unaus⸗ 
geſetzten Steigerung der Militärmacht und Schlagfertigkeit aller an⸗ 
deren Staaten. Indem auch Oeſterreich⸗Ungarn feine Entſchloſſenheit 
zeigt, mit ebenbürtigen Kräften und traditionellem Patriotismus für 
die Vertheidigung ſeiner Intereſſen und jener des allgemeinen Friedens 
einzuſtehen, erfüllt es eine erhabene Pflicht und wird es ihm, ſo Gott 
will, auch fernerhin gelingen, etwa drohende Gefahren zu bannen. 
Im Hinblick auf diefe Verhältniſſe fallt Meiner Kriegsverwaltung die 
Aufgabe zu, in dem Werke der Vervollſtändigung und Erweiterung 
unſerer militäriſchen Stellung und Schlagfertigkeit nicht zurückzubleiben. 
Bei gewiſſenhafter Prüfung der bezüglichen Vorlagen Meines Kriegs: 
miniſters wird es Ihnen nicht entgehen, daß dieſelben mit thunlichſter 
Rückſicht auf die finanzielle Lage der Monarchie abgefaßt find. Die 
Ausgaben der Verwaltung Bosniens und der Herzegowina werden 
auch in dieſem Jahre in den eigenen Einnahmen dieſer Länder ihre 
volle Deckung finden. Ueberzeugt, daß Sie Ihrer Aufgabe volle 
Einſicht und Hingebung entgegenbringen, wünſche Ich Ihrer Thätig⸗ 
keit gedeihlichen Erfolg und heiße Sie von Herzen willkommen.“ 

Peſt, 10. Juni. Bei dem Empfange der Delegationen durch den 
Kaifer betonten die Präfidenten derſelben die Bereitwilligkeit der 
Delegationen, die für die Sicherheit und Machtſtellung der Monarchie 
unausweichlich erforderlichen Mittel zu bewilligen. Graf Tisza ſagte, 
wenn auch der von uns gepflegte Friede bisher erhalten blieb und 
die allſeitigen Beziehungen ungetrübt ſind, ſo können wir uns doch 
nicht vor der Erkenntuſß verſchießen, daß wir inmitten hohe Wogen 
nearr, divergirender Beſtrebungen ſtehen und deshalb ſtark fein 
müſſen. 

Rom, 9. Juni. Deputirtenkammer. Bei Berathung des Straf- 
geſetzes beantragte Odescalchi die Weglaſſung der Beſtimmungen, nach 
welchen Prieſter anders behandelt werden als Laien, zog aber dieſen 
Antrag zurück, nachdem der Juſtizminiſter ſich gegen denſelben aus⸗ 
geſprochen hatte. Das ganze Strafgeſetz wurde in geheimer Abſtim⸗ 
mung mit 245 gegen 67 Stimmen angenommen. 

Paris, 9. Juni. Deputirtenkammer. Der Marineminiſter er⸗ 
klärte, der Geſundheitszuſtand auf dem Transportdampfer „Canton“ 
ſei ſeit dem 5. Mai ein befriedigender. 

Paris, 9. Juni. Präſident Carnot nahm eine Einladung der 
Stadt Vizille auf den 21. Juli zur Feier des Jahrestages der Re⸗ 
volution in der Dauphinée im Jahre 1788 an. — Die Finanz⸗ 
Commiſſion des Senats beſchloß nahezu einſtimmig, den Antrag des 
Finanzminiſters Peytral, nach welchem das Finanzjahr künftig mit 
dem 1. Juli beginnen ſoll, abzulehnen. 

Paris, 10. Juni. Bei dem geſtern zur Feier des 100. Jahres- 
tages der Revolution in der Dauphincse ſtattgehabten Banket erwiderte 
der Präſident der Republik, Carnot, den Toaſt Caſimir Periers und 
feierte die Vorläufer der Revolution in der Dauphinse als Männer, 
welche die Conſtituirung der modernen Geſellſchaft vorbereitet und 
durchgeſetzt hätten, daß die Principien des gegenwärtigen nationalen 
Rechts triumphirten; aus dieſer geſchichtlichen Studie müßte Beruhi⸗ 
gung und Verſöhnung der Gemüther, Einigkeit und Hingebung her⸗ 
vorgehen, um die Errungenſchaften von 1789, welche ein allen Fran⸗ 
zoſen gemeinſames Gebiet ſeien, zu erhalten. 


Erpedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun >. Sonntag einmal, Montag 
avti! t 


Kaiſerin und die Prinzeſſin Victoria verließen alsbald den Salon- 
Erſtere nahm die Vorſtellung der Generalität, der Regiments⸗ 
Commandeure und des Chefs der Marineſtation Danzig durch den 
commandirenden General, ſowie der Spitzen der Civilbehörden Danzigs 
Außerdem erfolgte die Vor⸗ 
ſtellung des Oberbürgermeiſters von Winter, des Landesdirectors und 
Der Vorſtand des hieſigen Vaterländiſchen 
Frauenvereins überreichte Ihrer Majeſtät ein prachtvolles Bouquet. 
Wegen vorgerückter Zeit wurde der Thee in dem Warteſaal nicht 
Unter den Klängen der Nationalhymne erfolgte die 


Ihre Majeſtät die Kaiſerin traf] ſtellten, ſalutirten diefe mit blanken Schlägern. 
mit Ihrer K. Hoheit der Prinzeſſin Victoria und Gefolge einige 
Minuten nach 12 Uhr wohlbehalten auf der Station Wildpark ein 


Wie die „Straßburger Poſt“ 
meldet, genügt für Engländer, welche von Frankreich kommend die 
deutſche Grenze paſſiren, ein von der deutſchen Botſchaft in London 
"| vifieter Paß. 

Peſt, 9. Juni. Die ungariſche Delegation wählte den Grafen 
Derſelbe betonte, der Patriotismus werde die 
Grenze zu finden wiſſen zwiſchen der Preisgebung der Entwickelung der 


In der gegenwärtigen Situation bilde das Friedensbündniß der 


eitung 


eimal erieint, NL 
Montag, den 11. Juni 1888, 


Paris, 10. Juni. Bei dem heutigen Rennen in Longchamps 
um den großen Preis kamen als erſtes „Stuart“, ein franzöſiſches, 
als zweites „Crowberry“, ein engliſches, und als drittes „Saint 
Gall“, ein franzoͤſiſches Pferd, ein. 

Bologna, 10. Juni. In dem großen Hofe der Univerfität fand 
heute der feierliche Empfang der zur Feier des 800jährigen Beſtehens 
der Univerſität von italieniſchen und fremdländiſchen Univerfitäten 
entſandten Studenten ſtatt. Ein Vertreter der Studenten Bolognas 
hielt eine Anſprache, welche von Vertretern der Studirenden der 
Univerſitäten Athen, Berlin, Leipzig, Rom, Parma und Gratz erwidert 
wurde. Als die Studirenden Roms die deutſchen Studenten vor⸗ 
Nach einer Erfriſchung 
an den aufgeſtellten Buffets zogen die Studenten mit Fahnen, von 
einer überaus zahlreichen Menſchenmenge gefolgt, durch die Stadt 
nach dem Bahnhofe zum Empfange der Abgeſandten der Univerfitäten 
Se Frankreichs, welche ebenfalls überaus herzlich begrüßt 
wurden. 


eimal, an den übrigen Tagen 


Provinzial-Zeitung. 

Breslau, 11. Juni. 
„Ruder⸗Regatta. Bei der Sonntag Nachmittag von 4 Uhr ab 
wiſchen Wilhelmshafen und dem e Garten ſtatt ehabten Ruder⸗ 
egatta des Schleſiſchen Regatta⸗Vereins ſiegte im I., II., III. und V 


Rennen der R.⸗V. Wratislavia, während im IV. der Erſte Breslauer R.-® 
den Preis gewann. 


7777FFTFTCßTCßCT0ßꝗäV0é AAA 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 9., 10. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.)) o, 8 + 18°7 + 16°,0 
Luftdruck bei 0° (mm) 745,8 744,6 745,5 
Dunstdruck (mm) A 95 12,7 
Dunstsättigung (pCt.) 34 59 93 

ind (0—6) ......... Ak 0.2. WA 
WO: nee ner zieml. heiter. bezogen. Regen 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 2,95 
r ee ee -+ 19,0 


Nachts Regen. 


Juni 10., 11. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 212 + 16,7 + 12% 
Luftdruck bei 0° (mm) 746,6 749.0 2 
Dunstdruck (mm) .. 11, $ 65 
Dunstsättigung (pCt.) 61 69 59 
Wind (0-60) 2; NW. 2. NW. 2. 
Wetter: suchen bewölkt. wolkig. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 5,87. 
Wärme der Oder e r ＋ 18.2 


Breslau. Wasserstand. 
10. Juni. O.-P. 4 m 70 cm. M.-P. 3 m 30 em. U.-P. — m 30 cm. unt. 0. 
11. Juni. O.-P. 4 m 72 cm. M.-P. 3 m 36 cm. U.-P. — m 24 cm, unt. 0. 


...... —. . ——— 
Handels-Zeitung. 


# Breslau, 11. Juni, 9%, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm weisser 16,60 bis 
16,90—17,40 Mk., gelber 16.50-218.,90— 17,10 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 12,00 
mn EN eg feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

erste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 10 1200 M 
weisse 13,50—15,20 Mar“ x 5 

Hafer in matter Stimmung, per 100 Klgr. 11,50 12.00 — 12,20 Mark. 

Mais schwach angeboten, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 Mk. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00-—13,50 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilo r. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen schwache Kauflust, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 
6,50—7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,%0 Mark. 

Vietoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Wicken schwer verkäuflich, per 100 Kilogr. 9—9,20—9,60 Mark. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein behauptet. 

Rapskuchen fester, per 50 Kilogramm 6,50—6,70 Mk., fremde 
6,30—6,50 Mk. 

Leinkuchen mehr beachtet, per 50 Kilogramm 7,10—7,40 Mark, 
fremde 6,20—6,80 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,00—26,50 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2402.80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00 — 21,00 Marx. 


4½ proc. egyptischen Tributanlehen 8k. 70. Fest. 
Privat-Discont 1½% 


E 


Nach Schluss Börse: Credit-Actien 229%. tranzosen 1815). Pest, 9. Juni, Vormittag 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
Galizier 161½. Lombarden 689);. Beypter 81, —. Pisconto-Comman it loco behauptet, per Juni-Juli 7, 19 Gd., 7, 20 Br. per Herbst 7, 57 Gd., 
194, 70. Spanier —. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthard-|7, 58 Br. Hafer per Herbst b, 47 Gd., 5, 49 Br. Mais per Juni-Juli 
bahn 131, 60. i 6, 77 Gd., 6, 79 Br. — Wetter: Veränderlich. 

Hamburg, 9. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. London, 9. Juni. An der Küste angeboten 4 Weizenladungen, 
4% Consols 107, . Silberrente 65!/,. Oesterr. Goldrente Se Ungar. | Wetter: Regen. 

40/, Goldrente 79 h. 1860er Loose 1¹⁸ Italienische Rente 97. Credit- Amsterdam, 9. Juni, Nachm. Bancazinn 493),. f 
Actien 230. Franzosen 4531. Lombarden 171. 1877er Russen Antwerpen, 9. Juni. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
97½. 1880er Russen PNG 1883er Russen sah 1884er Russen 89.| Weizen ruhig. Roggen flau. Hafer still, Gerste flau. 


Gestern entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden 
mein Geschäftsführer und treuer Freund. 


Herr Herrmann Goebel, 


zu Altreichenau bei Freiburg i. Sch. [8605] 


Derselbe war während 20 Jahren in meinem Hause 
thätig und hat sich durch seinen ehrenhaften Charakter, 
seine unermüdliche Pflichttreue und seinen unbestech- 


II. Orient- Anleihe 51½. Orient- Anleihe 52½. Berliner Handels- Antwerpen, 9. Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
gesellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 161%/,. Disc.-Commandit markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 164, bez. und 
1947/;,. H. Commerz-Bank 127!/,. Nationalbank für Deutschland 104. | Br., per Juni 16¼ Br., per August 163); Br., per September-December 
Nordd. Bank 156%. Gotthardbahn 135%. Lübeck-Büchener Eisenbahn 16¾ bez., 16¾ Br. Ruhig. 

171½. Marienb.-Mlawka 58%,. Mecklenburger Fr.-Fr. 151. Ostpr. Hamburg, 9. Juni, Nachm. Petroleum ruhig, fest, Standard 
Südbahn 94%/,. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 1018. Nordd.] white loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., pr. August-December 6, 95 Br. — $ ee 
Jute-Spinnerei 124. BE Nash Fest. . 5 : Wetter: Schwül. ER, lichen Gerechtigkeitssinn mein und meiner Familie dank- 

Amsterdam, 9. Juni, achmittag. chluss - Course. Bremen, 9. Juni. Petroleum (Schlussbericht) still, Standard ; : 
Oesterr, Papierrente Mai-November verzl. 63, do. Februar-August | white loco 6, 55 Br. ; barstes und unvergesslichstes Andenken gesichert. 


verzl. 629. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 639%, do. April- Breslau, den 10, Juni 1888. 


October verzl. 641/4. Oesterr. 8 —, —. 10 — — er ARTE n 
7834. 5% Russen von 1877 98. Russ. grosse Eisenbahnen 1 2. Liebie 8 tab issement 2 
j “tebi 2 Reinhol 
Heute, Montag, den 11. Juni: in hab 5 3 
nhaber der Firma 


do. I. Orient-Anleihe 50%, do. II. Orient-Anleihe 501%. Conv. Türken 
14½ . 3½% holländ. Anleihe 101. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
Grosses Concert i 
[7136 Breslauer Asphalt- Comptoir 
R. Stiller. 


bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 81. 
Marknoten 59, 20. Russische Zolleoupons 1907/;. Hamburger Wechsel ö 
—. — Wiener Wechsel —, —, rei Sn * —, —. $ der JE 
Posen, 9. Juni. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 80, do. do. E " 
(0er) 32, 16, do. do. F Stadttheater⸗Capelle 
2, 10. Matt. (Orcheſterbeſetzung ca. 40 Mann) 
Liverpool, 9. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- | unter perſönlicher Leitung i 
masslicher Wiat 8000 B. Stetig. Tagesimport 10000 Ballen. des Königl. Mufitdirectors É 
Liverpool, 9. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] rofeſſor 
Umsatz 10.00 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- |É J udwi Ev Br 3 
kaner fester, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung fest. Egyp- [/ g 0 ennel ; 
tian white fair 513/,,, do. do. good fair 61/3, aus Berlin, 
$. Gewähltes Programm. 
Entrée 30 Pf. 
oder 1 Stück Dutzendbillet. 
Kinder à 10 Pf. 
Anfang 7¾ Uhr. 


Im Verlage von Eduard 
Trewendt in Breslau ist soeben 
erschienen und durch alle 
Buchhandlungen zu beziehen: 


Einfachere gewichtsanalytische 
Uebungsaufgaben 


in besonderer Anordnung 
nebst 
Einleitung als Vorwort: 
Einiges über Unterricht in 
chemischen Laboratorien 
von 15663] 
Dr. F. Muck. 
Mit 17 Textabbildungen. 


In biegsamen Leinenbd. geb. 
2 Mk. 40 Pf. 


Am 9. d. M. entschlief sanft nach langem, schweren 
Leiden unser Geschäftsführer, der Kaufmann 


Herr Herrmann Goebel, 


zu Altreichenau i. Schl. [8606] 

Derselbe war uns durch seinen unermüdlichen 
Schaffungsgeist und durch seine vorzüglichen Charakter- 
eigenschaſten ein leuchtendes Vorbild, und werden wir 
sein Andenken stets in Ehren halten. 


Breslau, den 11. Juni 1888. 


Das Personal 
der Firma Breslauer Asphalt- Comptoir 
R. Stiller. 


Liverpool, Juni, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 Ballen. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: Juni 513/,, Ver- 
käuferpreis, Juni-Juli 5°°/,, Käuferpreis, Juli-August 5°°/,, do., August- 
September 525/,, do., September 5%°/,, do., September-October 51%/,, Ver- 
käuferpreis, October-Novbr. 5U/,, do., Novbr.-Deebr. 5%, do., Dechr.- 
Januar 5°/,, do., Januar-Februar 5°/,, d. do. 

Newyork, 8. Juni. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fahren in allen Unionshäfen 20 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
18000 B., Ausfuhr nach dem Continent 19000 B., Vorrath 359000 B. 

Newyerk, 9. Juni, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle infNewyork 10¼6, do. in New-Orleans 97). Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 714 Gd., do. in Philadelphia 71/, Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 6/8, do. Pipe line Certificats 78¼. Fest. Mehl 
3 D. 20 C. Rother Winterweizen loco 997 pr. Juni 913%,, pr. Juli 
92/8, pr. December 96!/,. Mais (New) 61. Zucker (Fairrefining Musco- 
vados) 4½16. Kaffee (Fair Rio) 16 nom. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Juli 
12, 15, per September 10, 42. Schmalz (Wilcox) 8, 50, do. Fairbanks 
8,45, do. Rohe & Brothers 8, 50. Kupfer pr. Juli —. Getreidefracht 1½. 

Wien, 9. Juni. [Getreidemarkt. ] Weizen per Herbst 7, 79 Gd., 
7, 81 Br, Roggen per Herbst 6, 41 Gd., 6,43 Br. Mais per Juli-August 
6, 76 Gd., 6, 78 Br. Hafer per Herbst 5, 81 Gd., 5, 83 Er. 


Nach Gottes unerforschlichem Rathschluss entschlummerte 
gestern Abend 9 Uhr 20 Minuten nach langen schweren Leiden 
unser geliebter Gatte, Vater, Grossvater und Schwa er, der 
Kaufmann 8607] 


Herrmann Göbel, 


im vollendeten 61. Lebensjahre, 
In tiefstem Schmerz zeigen dies mit der Bitte um stille 


Theilnahme an 

Die trauernden Hinterbliebenen. 
Altreichenau, den 10. Juni 1888, 
Beerdigung: Mittwoch, den 13. Juni, Nachmittags 3 Uhr. 


Courszettel der Berliner Börse vom 9. Juni 1888. * 


old, Silber und Banknoten Zins- Cours Zins- Cours Div. Div. Zins- Co 
Gol 2 8 j 75 ure — E Term vom 8. vom 9. Term vom 8. vom 9. 1886. 1887. Term vom 8. 
Türkische Tabaks-Actien.. 11 77 — — #2,4Ca25 bz |Oberschles. F Eu 105740 G Oberlausitzer Bank. 5⁵ 75 
= 1 125 6 | vom 2- -f Dirk Anl. von 1366 L ALTE 176615 1450 B 1410 @ dto. 6. 1 17 es — — Petersbg. Discontob.| 18° 1 | 1% 
20 Fres Stücke $ «| 16,136 16,135 bz Ungarische Goldrente ..... 4 ½% | 79,60 bz 79,75 bzB dto. ; 93 4 10340 @ [Pomm. Hypoth.-Bk..|2 |© | 14 
F ie f dt Papiecore eet Ihre | 8010 bs, | Min be dto 10m er | 
= 0. ierrente ........ 5 7 bz 70,00 ba o . “rue ii — — e «Ur-Ac 2 1 
9 Fe 1 ba dto. St-Eisenb-Anl. 5 1019 —.— 101,30 bz dto. Em. von 1879. AL Ih ih mgs 108,75 8 dto. S Bodson Eh Sh Hr 
3 Et — Loose. Rechte: Oder-Ufer-Bahn . 4 |14 | — _ eg dto. pm. At. K. u ( | ah 
822,75470 bz [333,70 Bad. Präm.-Anleibe von 1867/4 | 1a 1g 13750 G 113 90 bz . dio. Serie II 4 1 ½ 108,10 G. ⁶¼— — dto. Immob-Act-B.| 6 % 
Deutsche Fonds. Baier, ‚Prämie en-Anleihe..... 15 —— * — B Rheinische III. von 58 u. 60% | — — =- Reichsbank. 11 828 ds h 
arle OOBE . — — 2, . F. . H. 
Se Braunschw. 20 Thir-Loose.|—| — 220 88 4900 B Ausländische Bisenbahn-Prioritäts-Obligationen. [Sächsische Bank ... Sn =; 
Deutsche Reichs-Anleihe ..4 | 141 1010790 B 1107,90 bz@ Cöln-Mindener Präm-A.-8.. 3½ 1/4 1401133,90 bzB 134,10 bz er enn m 17 ar — 1925 b Weimarische Bank.|o % I i4 51425 b 
5 unge a z \ 
PPP al... 5160 bs 51.60 bs  JDux-Bodenbach I. . 5 70 . | 8530 G Industrie- Gesellschaften. 
dto. dio. .. e „ % ia 210330 bzG 103,30 bzG Goth. Grunder-Präm.-Pfdb. 3½ 1), 15 107,00 B 107.00 bag er l. Westbahn PEN 10 1 iin — 10400 n (nei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
dto. Staats-Anleihe ..... 4 |a i 1102,60 bz 08.00 bad | dto. dto. U. (3172| 1h 1a [105,70 d 105,0 bzG faiz. Carl. Ludwigsbahn 4% 1½ % 79,40 G 1940 & Ischliessenden Gesellse verstehen sich die Dividenden 
dto. Btaats-Schuldsch. . 1313) 3/1 % 100,20 bz 2 5 G [Hamburger 50 Thlr.-Loose.|3 | if 00 G papera Kaiser Ferdinand Nordbahn'5 105 15 98,25 B ge pro 1886/87 und 1887/88.) 
8 m Beet: 3 I 77 12 1855 B ee 1e Tur Sote 31, TA a — Mr — Kaschau-Oderberg. . . . 5 ½ ½ | 81,60 G 81,40 ba Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Breslauer Stadt-Anleihe .. |4 | 14 1 1040 @ 10420 G Mailänder 10 Lire-Loose. — — | 16.25 bs Ar dto. Gold-Prioritäten. |5 1 1 103,69 G [108,60 G Berl. grosse Pferdeb.j111% | 12 | 1} 262,75 bad 1265,00 ba 
E Kur- u. Neumärk. Pfandbr.|3tj,) 1/1 ½ [101,00 & 101.00 G Meining. Prämicn-Pfandbr.4 ½ 125,10 6 123,10 6 Kronprinz Rudolf ......... 4 |1s1hoj 73,10 ba | 73,00 G Berl. Bockbrauerei.|6 | — | tho 1119,60 bzB 113,30 bd 
1 P he neue Pfandbr.. 4 ½ ½ 102,30 G 102.25 G dto. 0 — 2 | 5630 bG 26.50 G Lemb.-Czernow. 100/p8teuer|4 ½ 1 64,00 G 64,00 G Berl. Charl. Bau 10 1 118,0 6 118,75 B 
T dto. ao. do. , f 10020 G 10520 ba@ Oesterr. (Credit) von 1868. — — 26,50 bz 203,50 bz eisen Schlesische . 8. i 71,80 bs | 9120 be iemarekhütte . 6 |— | Ha 1151,75 dg 1152,50 da 
, . , : = | 1% janas BG 7 ne 
4 Lata, ate. dio. le f i hoso 4 110270 8 dto dio. von 1884. — 0 bs. ace m est Franz. Staatsbahn aitels 1 700 8 7320 B [Bresl Act-Br. conv. o | — dag G 
= Posensche Rentenbriefe ...|& |? i 105,00 @ [105,00 zG [Oldenburger 40 Thir.-Loosels | ip 13340 b 13300 G dto, dt 182418 Fin mn s dto. Oelfabrik....|4 f— | 1e | 92,90 b |9290 b 
5 Ki AE 8 80 G 8 7 35.31% 1 5995 50 ato. dto. (Gold)ſa {1/5 1/411101,50 brB 1101,50 bzB dto. Strassenbahn.| 5½ | 6 1 [137,50 B 133 
Pr Schlesische dto. — 4 4 4 0104,80 G 104,80 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|31] 1/, 152,25 bz 152,00 G 1 i 0 
11 b. Staats Anleihe 8. |ts i| 91,00 bz@ | 91,00 bz Raab-Gratzer 4 15: 99.50 bz 99.50 G Oesterr. Nordwestbahn . 45 | 1s 7 85,90 & 86,00 ba dto. Wagenbau-G.| álla | 5 1 [131,00 bz@ |131,55 bad 
Hamburger Rente von 188% 1% fe fiele G hormo Emm Gratz Anl. von 1864.|5 |141% 114800 bz 149.00 bz ate Lit. B. Elbethalb. % 1 1 84,69 84,60 Deutsche Baugesell.| 4 3% ½ | 90,00 bz@ 5 
Han Suchsische Rente von 187603 ?| vach. 91,80 G 91,90 B dt F dto. von 1866.5 % 15 132,20 bz 122,50 bz er s; 5 i Iho = g —.— wa Donnersmarckhütte. o 0 15 — mE 2 bzG 
* Deutsche Hypotheken-Certiflcate, Türkische 480 Fres-Loose fr. — 11010 88 — — bad NEE EN I 5 11 N 208 2 Io ae d F UE A A A E E 
9 der-Bank Hr rz. 110/3] 14 Aa 110085 ba@ fog es @ [bases Enten a dto. (Goldjjt |1 tu] 960 9260 bG | Friearichsh. Ke Ur, — | o 11075 G. nano B 
E D. Grun n a 11 1 8 100,25 bz@ 100525 G Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Ungar. Nordostbahn Fate, 5 11 1% . — 8 1425 G Giesel, Cementfabr, 2 10% 1 en er —.— 128 
Pr s 3 air 0 0. 1165 Görlitz. Eisenb.-Bed.| 4½ — i 2 
PF 2 Be SE Cours dto. Ostbahn I. Em. . . 45 [1 i 1725 d | 7710 d | Gruson-Werk....... nja | — | 1a 124450 wG 244 90 bzG 
N F 11 ½ 102 4 0250 . 1886. 1887. Term vom 8. | vom 9. to. U. Staats-Obligat. 0 4% 7% 100 bzB [10200 dan Hoffmann Waggonf. 2° |a 1 1220 ba 121,50 f 
K an dto. 4 1111 s 102,50 G 102,50 G Breslau. Warschau . 1½ | 140| 1 | 5340 bz | 5840 bac ĮBrest-Grajewo ............- 5 „ ½% 684,10 @ 83,90 bz Kramsta Schles. L. Ag | — 1% 131,75 G 131,75 bz 
ne Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 4 ih 1 102,50 bz 102,50 ba |Dortin.-Enschede. 4 til 1 114,70 B 114,70 bas Charkow-Asoũ W .. 5 1475 91,00 B 90,75 bz Lauchhammer eonv.| 5 — Hz [121,16 bas 121,50 bad 
H. Hei — sche rz. à 105. 1% 1 4103,50 bzG 104,50 G Marienb.-Mlawka 5 15 1, 1111,25 bzG 1111,50 ba dto. 100 Lstrl. 5 | 131g | 93,20 G 98,30 ba Laurahütte Ye — 1 101,40 bz 102,60 ba 
> dto. (Wolfsberg) rz. h 105a 1411010875 br 103,4 bag |Ostpr. Südbahn 2, |$ | !h [11650 b ie b2@ jIwangorod-Dombrowo .....|ät| J Az | 83,50 be | 84,20 bs Nordd. Eiswerke.. 2d, 1a | Hi | 5960 zG 60,80 bz 
Meini. A oth-Pfandb.it ” 11 117 102,30 bz@ 102,0 bz@ Saalbahn ...... 3a | 5 ! 108, ba 107,90 bz Kursk-Riew gar. .. 1 |!a!Je | 83,00 bzG | 83,20 be Oberschl. Eisb.-Bed.| © | 0 ifi | 83,75 bad | 84,00 bzG 
Vd. Grunder-Hyp-Pfäbr..|6 |1h 1 1102.00 va@ 1102,00 @  |Weimar-Gera....... sela | 886 b 8660 be [Moskau-Jarostaw . 5 |) = — 50,00 ba fOberschl. Eisen- Ind! — |— | — 11525 6 11408 bc 
omm. Myp-Bfandb.1.r.1805 |a ½ 111,90 @ 11190 bzG 1 dto. Rjäsan 4 7% | 8740 b2 [8740 be Oppelner Cement: 2 | 21a | 18500 be 13400 bag 
1 . 1 4½ 10% 8 1070 G Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. Smolensk o e 760 & 7700 b Posener Sprit-A.-G..| 10 | — % [14790 G 147.09 dad 
* ato. 2 II 110 rn 11 % 1045 @ 103,90 G Aachen-Mastrieht. . 1% | 1% | ½ | 49,90 G 49,90 bz dto. Kursk .. . 4 % % 76,80 @ 77,00 b2G Redenhütte . o lo 1 1101,25 bz 100,25 bzG | 
; a dto. L lan] 9800 buB | 98,60 VaB |Dortmund-Enschede) 2½ | 29 ıh 78,60 bz 78,60 bz n EN 5 % *ho| 89,20 G 8960 bs Schering. . 20 |24 | !ı 1371,00 bz 37200 b2@ d 
E > — C 11 1. II. rz. 1105 1 ij; 113,0 G 113,30 G Eutin-Lüb. Lit. A...|ı 1 11 f 35,09 bz 35,00 bz Warsch.-Wien I 5 „ ½% 97,0% bzB | 97,25 G Schles. Gas-A.-G....| 6215 | 6 Yı 101,00 bz@ 101,50 ba 
lies E [vocklionte d 100 c Franz diger ind? % al 2 1326 te dto. die I 5 l 96,50 | 9700 G dto, Kohlenwerk O |0, | ifa |,2500 bz. | 2509 bG 
= — — . — 5 rah 108,10 G 108,10 G Ludwgsh.-Bxbch....|9 |9 ½ 0222,30 8 222,00 G dto. dto. IV. 5 111 96,50 G 97,00 bad dto. Portl.-Cem. .|7 | 113] 1} 21200 628 1211,75 538 
— Ato V. 8 115 Ay ih? 1115,75 @ 115.80 G Lübeck-Büchen..... 7 Ta | Au 171.50 171,25 bz dto dto. V, dto. 5 11 % 96,50 bz 97,00 ba dto. Zinkh.-A.-@.| 6½ 6% | Yı 1129,00 bzB 129,00 b H 
k AEE SOn EE HSA hop 103,00 ba 10,00 ba |Mainz-Ludwigshat..) 34, | ae | 1 100,75 ba 1101.00 G dto. dto. VI. dt. 5 || — — =- dto. 49%% 8t.-Pr..| 6ta | 6a | 3 13300 B da 
3 ER 15 0 Pfdb. rz. 1105 1 * 115,20 G 115.20 G Marienb.-Mlawka...|ı, |1 1 | 58,40 bz 59,00 bz Wladikawka8s........2...... 1,27 | 7425 bz 74,40 bz Schöneb. Schlossbr..| 7 ws tfio 178,00 bz@ [178,00 ba 
rer ee 12.110041 11 1 113.00 B 112,75 @ Meckl. Friedr.-Fr...|6 5,80 ½ 1510 bz 151,10 ba [Trans kaukasische 3 [ju] 63,70 bz 63,90 bz Tarnowitzer St. Pr. 0 3½ | ½ | 94,75 bz 
un. 2 ih % 108,80 B i080 G |Ndschi.-Mrk.St-Act|4 4, ½ ij lid 0 da 102% @ Russische Südwestbahn ... 1470 76,70 be. | 76,80 b. Tivoli Act.-Bierbr. . 6% | — | ho [129,75 bz@ 130,50 bzG 
> -= ETA ih 1 99,30 G 99,25 G Niederwald-Bahn ..| 21% | 21% ih 78,75 bz 78,50 bz fSüditalien. (Méridionaux). . 1/4 110| 63,36 b2G | 63,25 bzG 


California- Oreg. Schl. Feuerv.-G. 200% 81% |313 | 14 | 2005 @ | 2005 d2G 
Central-Paciſie 


Chieago- Burlington 


1 ½% 112,20 baB 112,20 bzB 


dto. to. Ir 5 suss. Südbahn o | ih 490 b 35,10 bz 
Pr.Hypoth.-Actien-Br. rz.120 41), 1j; ½% [117,10 G 117,25 G N Be Be en o 5 111 * G 22 8 
dt. rich | Hate 8 15555 > Obligationen. |Rückzhib. 


p dto. dto, div. 4 |vsch.|102,70 ba [102,70 ba G 8 8 a x Er ALa @ 110930 G 
f ae a 3½ vsch.| 97,50 G 91,50 G Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Chicago-South West a a chron Donnersmarckh. 5 % 100 |h 1% 1:8 ee 
8 Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 1 ½ ½% 102,60 bad 102, G Böhm. Westbahn . 6%; | 71/g ½¼ 122,00 G — — o q Rallwaz Navn 1 121017 bag 10138 bd Kramsta 5 Io, RER, 100 11 1 103.90 B 109,8 G 
dto. dto. dto. 3½ vsch.| 97,60 bad | 97,60 G Dux-Bodenbach .. .|9 Tija ½ 123,75 bz 124,39 G pi rende aa av. Omp. 11 % 5 G 5440 G Laurahütte 4½ 0... 100 11 106,00 b2G 10600 G 
da Bod-Ored-Pfanabr., |vaeh 11800 8 17200 @ Gene Carl-Ludw-B:| B |& | 1h -| 8100 beg- | 8080 eaG Sound bas 0 Gali 1% 0 de, |11370 vaB (Redenhüite eop . 118 555 110,05 da 11000 bz 
= — y Em has 10275 8 aa LS 11 18450 50 [136,00 bs St. Louis Arkansas u. Texas|6 alu is] 97,50 ebzG | 9,10 @ Tiele-Winekler 4%. 100 f % 110125 bz 10,00 bz@ | 
dto. dto. 9% ½% szo 6 5350 G Kronpr.-Rudolfbahn| 4% 4% | ih | 7420 bzB | 74,30 pas St. Louis u. St. Francisco. .lG 1 ele d — wechsel und Bankdiscont. 3 
Ausländische Fonds. ee Aenea] 6% | e T is 668860 E heoo pz  [Northern-Pacific I Je fih 1 11500 B 114.90 ins- ours 
ische 51% i oStaats-Anl. 51/3; 1s 112,00 @ 1112,25 ebzG fMeridional-Actien ..| 615 | — |} 1) 1590 18940 dto. dto. II. Mortg..le 104,00 104.00 B fuss. | vom 8 
f Obinesisches½ Jo Staats-Anl. 5½ ils . * 8110 @ Mittelmeer-Eisenb. .| 5½ } — | i 128,75 6 1124,30 bz St. Paul Minneapol. u. Manit. Mih 101 V 9450 G 9050 G om 9. 
P77. |. ltujohmo] S0 ba | Siso ne [Moskobrest, i] 3, | 3, ii | 6700 10 |6570 B E Amsterdam 100 heuer % | = f be i 
> „ eie est.-Franz. Staatsb.| 31, 8½ | 1h | — — En dto. 100 K. ee 168,80 bs 
= dto. RER 4 * "lau ia 28 — ey — Oest. Nordwestbahn] 4 — 1 — I er Bank-Actien. Belg. Plätze 100 Frcs. a iz 80,40 bz 
3 Mexikı 1 6 Joh. 8825 ba | 88,50 b (dto. (Elbthalbahn). ee 69,75 bz ERBEN Div.| Zins- Gours London 1 L. S . ST 2h — — 20,38 bz 
Oeser. Goldrente......... r r (asea: rset] Term] voma. | vomo. _ F e A | EA 
Zu dto. Papierrente tijs 1 ls 22 = RER Russ. Staatsbahn ...| 5 |— lip 1 118,60 ebzB 118.25 bz Aachener Discontob.| 6 | & if f 92,90 bzG | 99,50 G New-Korka.sueesszeiaeen. vista. 5 —— 417,75 bz | 
Su dto, Silberrente tjs 11 17 53.50 hz 53.50 wG Russ. Südwestbahn | 5 — ih | 55,80 bzB 54,80 bz 3. f. Sprit-u. Prod. HIdl.] 6, | 4 1 | 80,60 bz 80,60 bz Petersburger 100 S.-R..... 3W.| 5 175,10 ba 175,60 ba | 
4 236 140 5 Piandbr 44 M 1j 49,70 be 4% B fSchweizerCentralbh.| 4½ e Ii (11776 bz@ |118,20 bz 8 Be ah 5 11 KR og ae — 8 = ER 1 M, 5 _ [174,6 ba 174,80 bz j 
= „ Liquidat,- a 0 5,00 55 | 0 — — — — : . 1 5,75 öste . 1 9 61,35 161,10 bz 
Rumänische Anl. von 1880.16 |1 1 11 r 27 — i — 87,25 bs [Berl.Prod.-u.Handib.| 4½ 4% | 1h | 95,00 beg | 95,0 b fien to,. FL... 2K! 16075 bi 160,75 bz N 
E> 410. amortis. Bentel5 1 jio] 0120 pa De dto. Westbahn | — | 3f | 29,00 baB | 28,80 b [Breslauer Discontob.| 5 11 | 96,10 bsG | 96,50 b tal. Plätze 100 Lire . .. Io De" 0 80,55 be 
37 dto. Eisenb.-Oblig.. |5 10 119910 G 92325 B Oest. Südbahn (Lb.) 4; | 26 | s | 81,50 bz —— dto. Wechslerbk.| 5ta 4½ | 1 | 98,75 bz 96,80 ba Schweiz. Plätze 100 Fres..10 T.| 4 =- 80,45 bz 
2 1 ze 5 A i 1 1 3720 „ 38740 @ _Westsieil.Eisenbahn| 4% | — 11 74,40 bg 74.10 bz — — g [ poin de [145,50 den Warschau 100 &-R........ 8 T. s 1175,90 b 176,10 ba 
to. yon % % % 79.6 79 Wsch.-Wien (Lp. St.)] 15 |15 | ½ 142,50 bz 142,25 bz ossauor, reie 3 Br Reichsbank 3 0%. — Lombard 4 0% 
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